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Diese Bitte hat uns sehr lange nicht so konkret vor Augen gestanden wie 
in diesem Jahr. Wir merken, wie sehr wir Frieden brauchen. Zuerst 
natürlich in uns selbst: Dass wir mit dem leben können, was wir sind und 
haben, was wir tun und lassen.

Danach trägt aber auch zu unserem Frieden bei, wenn wir gesehen werden 
und angesehen sind in unserer Familie, unserer Gesellschaft das ist eine 
wichtige Grundlage für unser Leben.

Und jetzt merken wir besonders, wie sehr wir den äußeren Frieden brauchen. 
Wie sehr unser Leben, unsere Gesellschaft, unsere Wirtschaft darauf 
aufgebaut ist, dass wir Frieden haben. Gerade der fehlt seit einem 
Dreivierteljahr. Wir spüren die Konsequenzen: Preise steigen, Betriebe 
können nicht produzieren, wir müssen anders leben als bisher. Dabei geht es 
uns noch sehr gut im Vergleich zu jenen, deren Haus beschädigt, deren 
Stromversorgung gekappt und deren Sicherheit nicht mehr gewährleistet ist. 
Doch die Not der anderen lindert unsere eigenen Sorgen nicht.

Jetzt beginnt der Advent. Er soll eine Zeit mit zunehmendem Licht sein: An 
jedem Sonntag eine Kerze mehr auf dem Kranz. Und mit dem Licht soll sich 
auch die Hoffnung vermehren.

Ob die Hirten aus der Weihnachtsgeschichte wohl Hoffnung hatten? Dass sich 
ihr Leben verbessern könnte? Wir erfahren ja in der Bibel sehr wenig über 
sie, eigentlich nur, dass sie auf ihre Herden aufpassen. Vielleicht hatten sie 
ihre Situation akzeptiert. Immer draußen, auch wenn es kalt ist, immer in 
einer kleinen Gemeinschaft von Kollegen.

Und dann geht ihnen ein Licht auf: Die Engel bringen es mit, plötzlich und 
unerwartet. Ein Leuchten wie Gott erschreckend finden die Hirten das 
zuerst.

Einer der En
es ist nichts Schreckliches geschehen, sondern etwas sehr Schönes: Euer 

Himmelshöhe! Sein Frieden kommt auf die Erde zu den Menschen, denen er 

Andacht
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Gottes Friede auf Erden. Kommt er oder ist er schon da? Spüren wir ihn 
schon, wenigstens ein bisschen, in uns und in unserer Gemeinschaft? Einen 
Anfang hat Gott jedenfalls gemacht: Sein Sohn war auf der Erde. Und ist 
immer bei uns. So kann Hoffnung wachsen. Ein einzelnes Licht beginnt. Und 
bringt ein weiteres zum Leuchten. Und dann noch eins. Und so weiter.

Wir können und sollten das auch so machen: Von kleiner Hoffnung erzählen, 
um mehr Hoffnung beten, für noch mehr Hoffnung arbeiten. Bis es so weit 
ist: Friede auf Erden.

Herzlich, Ihr/Euer Pastor Elmar Orths

Glaubenskurs
Sag mal, glaubst Du denn auch?

Manchen fällt es leicht, mit Ja zu antworten. Doch was bedeutet Glauben? 
Woran glaubst Du eigentlich? Das ist oft gar nicht so leicht zu beschreiben.
Wenn das so ist, dann haben wir etwas für Dich: den Glaubenskurs.

Wir wollen uns das mal vor Augen führen, worum es im Christentum eigent-
lich geht: Jesus? Gott? Heiliger Geist? Wie gehören die zusammen? Oder was 
geschieht an Pfingsten damals und heute? Oder was steht in der Bibel? Wie 
geht Beten?

Es ist doch ganz normal, sich solche Fragen zu stellen. In der Gruppe können 
wir sie diskutieren und uns gegenseitig erklären. Das soll unseren persönli-
chen Glauben und unsere Gemeinschaft stärken.

Herzliche Einladung also:

Zu einer kleinen Wochenend-Tagung: Freitag, 24. Februar (18 Uhr) bis 
Samstag, 25. Februar (18 Uhr) im Burlandhaus Einen.

Und zu einer Tagesveranstaltung am 18. März von 10.30 Uhr bis 16 Uhr 
(inklusive Gottesdienst) im Gemeindehaus der Martin-Luther-Gemeinde, 
Bernhardstraße 1

Die beiden Veranstaltungen gehören zusammen, können aber auch einzeln 
besucht werden. Fragen und Anmeldungen bitte an Birgit Hosselmann 
(01514-1411 607) oder Elmar Orths (0177-188 7391)
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Der Martinsumzug fand in 
diesem Jahr am Donnerstag, dem 
10. November statt. Einige Hundert 
Kinder und Erwachsene 
versammelten sich im Kirchhof von 
St. Anna und feierten mit dem 
reitenden St. Martin (Nicola 
Diedrichs) und Martin Luther 
(Pastor Elmar Orths) das Treffen der 
zwei durch die Geschichte und den 
Glauben verbundenen 
unterschiedlichen Martins. Musikalisch begleitet wurden wir dabei vom 
Posaunenchor Heiligenloh und den Lips & Sticks des Blasorchesters. Bäckerei 
Weymann und die Twistringer Wirtegemeinschaft sorgten am Ziel, der Wiese 
vor der Martin-Lutherkirche, für das leibliche Wohl.

Ökumenische Krippe wieder mit Programm 

Ab dem 1. Advent wird die Krippe wiedereröffnet sein, diesmal steht sie in 
der Bahnhofstraße bei St, Anna. Danach ist die Krippe auch wieder zugänglich 
für Besucherinnen und Besucher. Erneut geplant ist ein Schaubereich, in dem 
die Zeit bis Jesu Geburt nach und nach inszeniert wird. Angedacht und      
erwünscht sind aber auch wieder Aktionen rund um die Krippe. Mit kleinen 
Gruppen kann auch der Besucherbereich, ausgestattet mit Strohballen, für 
Aktionen wie beispielsweise gemeinsames Musizieren, Singen und Geschich-
ten erzählen benutzt werden. 

Gesucht werden hierfür Menschen, Gruppen, Vereine und Freundeskreise, 
die Lust haben, einen Abend an oder in der Krippe zu gestalten. Alle, die sich 
nun angesprochen fühlen, sind herzlich willkommen und melden sich bitte
mit konkreten Ideen und Terminwünschen bei                                                   
Pastor Elmar Orths (Elmar.Orths@evlka.de) oder bei                                                                          
Birgit Hosselmann (hosselmann@gemeindeverbund.de).

Ökumene
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dass wir 
weiterhin in Twistringen ins Kino gehen können.
In der ökumenischen Zusammenarbeit beteiligen wir uns sichtbar daran, 
indem jeden Monat ein von den Kulturabteilungen der Kirchen 
vorgeschlagener Film gezeigt wird.
(Fast) Immer am ersten Mittwoch im Monat um 19 Uhr:

Mittwoch, 30. November Come on, come on
Aus der Geschichte eines Radioreporters, der mit 
seinem neunjährigen Neffen durch die USA reist 
und dabei eine väterliche Beziehung entwickelt, 
macht Mike Mills eine sensible Reflexion über 
Elternschaft und die sich ergänzenden 
Perspektiven von Kindern und Erwachsenen 
sinnlich und nachdenklich, intellektuell und mit leisem Humor.

Mittwoch, 4.Januar Die große Freiheit
Ein kammerspielartiges Drama um einen wegen 
seiner Homosexualität immer wieder inhaftierten 
Mann, der sich im Lauf der Zeit mit einem anfangs 
feindlichen Zellengenossen anfreundet. Großes 
Schauspielerkino über die Kriminalisierung 
Homosexueller in Deutschland von der 
Nazizeit bis zu einer ersten Reform des unrühmlichen § 175 im Jahr 1969.

Mittwoch, 1. Februar The Father
An Bühnen weltweit feierte der französische 
Autor Florian Zeller mit »The Father« Erfolge. 
Jetzt hat er sein Stück über den geistigen 
Niedergang eines alten Mannes für die Leinwand 
inszeniert, mit dem überragenden Anthony 
Hopkins in der Titelrolle. Ein packendes Drama um 
Demenz und Identitätsverlust, das konsequent aus Sicht der Titelfigur erzählt 
ist.

Kirchen und Kino
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Unser Kirchenvorstand hat sich durch Yvonne Rasche vergrößert, das ist 
wunderbar!
Nachdem der KV in den vergangenen Jahren durch Weggang und Tod kleiner 
geworden war, hat sich Verstärkung gefunden. 

Der Kirchenvorstand 
besteht nun aus:

Pastor Elmar Orths, 
Jaqueline Brunkhorst, 
Sebastian Grawunder, 
Marion Jürgens, 
Claudia Melcher, 
Yvonne Rasche und 
Sandra Richter.

Da wir immer noch Zuwachs gebrauchen könnten, bei Interesse bitte mit uns 
ins Gespräch kommen!

Yvonne Rasche (Bildmitte), unsere neue Kirchenvorsteherin, stellt sich vor:

Mein Name ist Yvonne Rasche. Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet und wir haben 
fünf Kinder. Wir wohnen im wunderschönen Binghausen. 
Ich möchte in der Gemeinde etwas Neues anpacken und andere Wege gehen, 
damit diese lebendig bleibt und auch die Jugend erreicht wird. Zwei unserer 
Kinder sind schon konfirmiert, Nummer drei folgt im Mai 2023. Ich kenne also 
die Diskussionen und die Unlust während der Konfizeit . Deshalb ist mir die 
Jugendarbeit wichtig. Besonders im Hinblick auf die Konfirmanden.
Wir vom KV sind ein Team aus unterschiedlichen Menschen, und es ist inte-
ressant diese unterschiedlichen Perspektiven zu vereinen. Eine Herausforde-
rung, die Spaß macht und neue Wege ebnet. 
Natürlich ist vieles noch neu für mich, aber ich werde toll von den anderen 
unterstützt und getragen. Das schätze ich sehr und es zeigt mir, wie wichtig 
Gemeinschaft ist. 
Sich gegenseitig zu unterstützen, darum geht's. Das ist in der eigenen Familie 
genauso, wie in der Gemeindearbeit - und deshalb bin ich hier richtig! 

Kirchenvorstand



  9

Zwischen &

ist der Titel unseres nächsten Gottesdienstes zwischen Torte und Tatort 
am 11.12.22 um 17 Uhr.

Es geht um 
Herzliche Einladung dazu!

Die am 5. November war für einige Aktive Ehrenamtlichenmesse
der Gemeinde willkommener Anlass selbst sichtbar ehrenamtlich aktiv zu 
sein. Sie gestalteten einen bunten und einladenden Informationsstand im 
Gymnasium und sprachen während der Veranstaltung mit zahlreichen 
Interessierten und Gleichgesinnten. Ein lebendiger Tag mit vielen guten 
Gesprächen, der hoffentlich zu noch mehr ehrenamtlicher Aktivität in 
unserer Gemeinde führen mag.

Besonderes

Wie die Kreiszeitung 
schon berichtete, 
sieht man hier Rita 
Rehmann, die sich 
engagieren möchte, 
Franka Bergmann, 
Dana Schurbert und 
Claudia Melcher, die 
als Nachmittagsteam 
den Stand betreuten.

Foto: C. Wolframm
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+++miteinander frühstücken+++singen +++ spannende Geschichten aus der Bibel kennenlernen+++

1x im Monat Kindergottesdienst feiern!

Samstags von 10-12 Uhr 
im ev. Gemeindehaus in der Bernhardstraße

+++ beten+++lachen +++ lustige Spiele+++ basteln+++
Unsere nächsten Termine:    10. Dezember 2022 (mit Krippenspielprobe)

14. Januar 2023
11. Februar 2023
11. März 2023

Sei dabei! Wir freuen uns auf dich!
Dein KiGo-Team 

Fragen? Gerne bei Sandra unter 0152 / 527 363 50

------------------------------------------------------------------------

Bald gibt es auch wieder einen besonderen Spieleabend, denn am 
Mittwoch, den 25. Januar 2023 ab 19 Uhr wird wieder das beliebte 

Spiel Die Werwölfe vom Düsterwald angeboten. 
Herzliche Einladung an Jung und Alt!

Kinderkirche und Werwölfe
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DU hast Lust dich wieder mit 
anderen Jugendlichen zu 

connecten?
Die Organisation der Jugendarbeit befindet sich zurzeit

gerade im Umbau . Wie es weitergeht, werdet ihr 
demnächst erfahren. 

Termine für die nächsten Treffen
werden dann im Gottesdienst oder 

auch in den sozialen Medien oder 
Gruppen bekanntgegeben!

Jugendliche
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Sonntag, 27.11.  11 Uhr
1. Advent

Gemeindehaus
Prädikant T. Runge

Sonntag, 04.12.  11 Uhr
2. Advent mit Taufe

Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Sonntag, 11.12.  17 Uhr
3. Advent
Gottesdienst zwischen Torte und Tatort: 

Martin-Luther-Kirche
P. Orths & Team

Sonntag, 18.12.  11 Uhr
4. Advent

Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Heiligabend, 24.12.  14.30 Uhr
Krippenspiel

Martin-Luther-Kirche
P. Orths & Kinderkirche

Heiligabend, 24.12.  16.00 Uhr
mit Konfies/Jugendlichen

Martin-Luther-Kirche
P. Elmar Orths

Heiligabend, 24.12.  17.30 Uhr
Christvesper

Martin-Luther-Kirche
P. Elmar Orths

Sonntag, 25.12. KEIN Gottesdienst!

Montag, 26.12.  11 Uhr
2. Weihnachtstag

Martin-Luther-Kirche
P. Elmar Orths

Samstag, 31.12.  17 Uhr
Jahresschlussandacht

Martin-Luther-Kirche
P. Elmar Orths

Gottesdienste
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Sonntag, 1. Januar   KEIN Gottesdienst!

Sonntag, 8. Januar  11 Uhr
Begrüßung von Pastorin Anke Orths

Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Sonntag, 15. Januar  11 Uhr Martin-Luther-Kirche
Pn. Anke Orths

Sonntag, 22. Januar  11 Uhr Gemeindehaus
Prädikant T. Runge

Sonntag, 29. Januar  11 Uhr Gemeindehaus
N.N.

Sonntag, 5. Februar  11 Uhr Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Sonntag, 12. Februar  11 Uhr Gemeindehaus
N.N.

Sonntag, 19. Februar  11 Uhr Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Sonntag, 26. Februar  11 Uhr Gemeindehaus
P. Elmar Orths

Sonntag, 5. März   11 Uhr
Verabschiedung Th. Ulbrich (Orgel) 

Martin-Luther-Kirche
P. Elmar Orths
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Goldene Konfirmation
Johannes Kuhnert-Kohlmeyer 
Helga Bieneck, geb. Wolter in Varrel

Diamantene 
Konfirmation

Ernst Bolte, Günter Leuschner, 
Waltraud Abeling, geb. Kellermann, 

Hannelore Ruwisch, geb. Scharrelmann,
Christiane Klinkert, geb. Reich,
Monika Harting, geb. Gebhart,

Peter Blome, Dietmar Sommer,
Heinfried Sander

Eiserne Konfirmation
Manfred Kaffka
Inge Schneider, geb. Sudmann
Ernst Kammann

Gnaden-Konfirmation
Waltraud Grieme, geb. Kappe

Käthe Uhland, geb. Gehrken
Wilfried Wichmann

Margret Klesse, geb. Kreth

Jubelkonfirmationen
am 11. September 2022
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Wenn du Lust auf einen schönen Abend hast, 
dann bist du genau richtig bei unserem Frauentreff!

Wann wir uns wieder treffen?

Das erfahrt ihr aus der Tagespresse bzw. 
im Gottesdienst 

Wir freuen uns auf dich 
komm einfach vorbei!!

Fragen? Dann ruf uns an: 
Katharina Heimsoth, 0160 92623523   *   Sandra Richter, 0152 52736350

     Luther spielt
Glaube muss nicht immer ernst sein. 

Manchmal, klar, geht es um ernste Dinge. Oder traurige.

Aber eigentlich, davon bin ich überzeugt, möchte Gott uns fröhlich sehen. 

von Gemeinschaft, und die ist beim Spielen doch immer im Vordergrund!

Daher spielt Luther (Martin hat das bestimmt auch gemacht nicht nur mit 
seinen Kindern).

Herzliche Einladung also zum Spieletreff:
Immer am zweiten Mittwoch im Monat ab 19 Uhr
im Gemeindehaus, Bernhardstraße

Alle Menschen aller Altersgruppen können dabei 
sein es sei denn, sie haben keine Lust zu spielen.

Die Termine: 14. Dezember 
11. Januar
08. Februar

Frauentreff
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Jetzt ist die Zeit 

für Begegnung mit Freunden

die Lutherstätten gemeinsam zu entdecken

auf dem Kirchentag Glauben zu feiern

Gastfreundschaft zu leben

Frieden neu zu denken

Du bist willkommen dabei zu sein, wenn uns bald Freunde aus Brasilien     
besuchen. Sie werden vom 25. Mai bis zum 15. Juni im Kirchenkreis zu Gast 
sein. Neben Portugiesisch sprechen sie auch Deutsch oder Englisch. 

Möchtest du einen Gast für etwa eine Woche in dein Zuhause aufnehmen 
und sie oder ihn mitnehmen in deine Kirche oder zu den Aktivitäten des  
Austauschbesuches? Hast du Lust gemeinsam mit deinem Gast an der Fahrt 
zu den Lutherstätten (Wittenberg, Wartburg, Erfurt) teilzunehmen und dort 
Luther und sein Wirken neu für dich zu entdecken? Bist du so neugierig und 
unternehmungslustig im Anschluss auch noch drei Tage mit nach Nürnberg 
zum Kirchentag (Motto: Jetzt ist die Zeit ) zu fahren? Dann melde dich doch 
schon jetzt bei uns!

Für unsere Begegnung haben wir das Thema Frieden gewählt. Der Anstoß 
dazu kam aus Brasilien, wo der Wahlkampf Gräben zwischen unversöhnlichen 
Positionen sichtbar machte und man Gewalt befürchtete. Wir wollen über 
Frieden in Gesellschaft, Kirche, Familie und im Umgang mit der Natur nach-
denken und ins Gespräch kommen. 

Sei dabei und teile dein Leben einige Tage lang mit neuen Freunden aus   
Brasilien. Entdecke mit ihnen gemeinsam neu, was dein Glaube und deine 
Kirche zu bieten haben. Für weitere Informationen melde dich beim Arbeits-
kreis Brasilien: Elena Lenk, Tel. 04249-95123; 
per Mail elena.lenk@t-online.de oder sup.syke-hoya@evlka.de .

Besuch aus Brasilien
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Die Eröffnung
Am 24. September hat die Kindertagesstätte 
die Eröffnung gebührend mit einem Tag der 
offenen Tür gefeiert. 
Von 11.00 bis 13.00 durften wir geladene Gäs-
te empfangen. Das Team freute  sich über tolle 
Ansprachen und Geschenke und genoss ab-
schließend mit den Gästen ein kleines Buffet.
Im Anschluss durften wir bei unserem Tag der 

offenen Tür alle Familien unserer Kita be-
grüßen. Außerdem konnte  jeder Interes-
sierte sich die Kita anschauen. Die Eröffnung 
unserer Kita hat Pastor Elmar Orths gemein-
sam mit den Kindern mit einem Gottes-
dienst gefeiert. In dem Gottesdienst ging es 
um die Schöpfungsgeschichte und dass 
Alles klein beginnt .

Entedankfest
Nur wenige Tage später durften wir mit den 
Kindern unser Erntedankfest feiern. Die Kin-
dern konnten Gaben für unseren Gabentisch 
mitbringen. Mit einer kleinen Andacht und 
einem gemeinsames Frühstück haben wir 
Gott für unsere Gaben gedankt. 

Die Adventszeit
Unser Jahr möchten wir nun besinnlich mit 
der Adventszeit ausklingen lassen. Wir wer-

den mit den Vorschulkindern die Krippe in der Stadtmitte besuchen. Der Niko-
laus kommt zu Besuch und wir gestalten gemeinsam mit den Kindern einen Got-
tesdienst und vieles mehr.
Dieser Gottesdienst wird am 18.12. in der Martin-Luther-Kirche stattfinden. Alle 
Kinder und Eltern sind ganz herzlich dazu eingeladen 
diesen Gottesdienst mit uns zu feiern. 

Viele Grüße vom Kita-Team 

Neues aus der KiTa
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Treffen für Senioren und Geburtstagskinder

Wir laden herzlich alle Senioren und 
Seniorinnen ein. Einmal im Monat soll es im 
Gemeindehaus Kaffee und Kuchen geben. 
Und Zeit zum Schnacken. Und um 
gemeinsam über Gott und die Welt 
nachzudenken. Das kann ganz lustig sein. 
Probieren Sie es aus!

Wir treffen uns jeweils am ersten Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr
4. Januar 
1.Februar 
1. März

Wir freuen uns über alle Senioren, die dabei sein wollen. 

Bitte melden Sie sich bei Anita Kammann an: Telefon 1287

Trauergespräch
So gern wir es vermeiden möchten: 
Manchmal fallen wir doch in Trauer. Weil ein naher
Mensch gestorben ist, oder wegen anderer 
Begebenheiten im Leben. 

Oft tut es gut mit anderen zu sprechen, denen es ähnlich geht. 
Dafür bieten wir einen offenen Treffpunkt an, 
ein Freitag im Monat, 15.30 bis 17 Uhr im Gemeindehaus: 

16. Dezember

Marion Urbanski, Tel 50 10 40 und Elmar Orths

Senioren-Treffen



     

 

 
 

Einführung der 
Kirchenvorsteherin 
Yvonne Rasche 

unsere Krippe 

Martinumzug 2022 mit Martin Luther und Sankt Martin 

Pausenspaziergang während der Klausurtagung des KV


